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Datenschutzerklärung für Bewerber*innen 

1. Allgemeine Information 

1.1 Verantwortlich für die Verarbeitung personenbezogener Daten im Rahmen des Bewer-

bungsverfahrens im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) und Dienstean-

bieter im Sinne des Digitale-Dienste-Gesetzes (DDG) sind wir: 

German LNG Terminal GmbH 

Otto-Hahn-Str. 4 

25541 Brunsbüttel 

Deutschland 

Tel.: +49 (0) 4852-8868977  

E-Mail: info@germanlng.com  

Website: https://germanlng.com/.  

1.2 Wir haben einen Datenschutzbeauftragten benannt: 

Julian Leucht 

c/o ESC Unternehmensberatung GmbH 

Am Sandtorkai 44 

20457 Hamburg 

Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter der obigen Anschrift sowie unter der 

E-Mail: datenschutz.germanlng@esche.de 

2. Begriffsbestimmungen 

Nach dem Vorbild des Art. 4 DS-GVO liegen diesen Datenschutzhinweisen folgende Be-

griffsbestimmungen zugrunde: 

• „Personenbezogene Daten“ (Art. 4 Nr. 1 DS-GVO) sind alle Informationen, die sich auf 

eine identifizierte oder identifizierbare natürliche Person ("Betroffener") beziehen. Iden-

tifizierbar ist eine Person, wenn sie direkt oder indirekt, insbesondere mittels Zuordnung 

zu einer Kennung wie einem Namen, einer Kennnummer, einer Online-Kennung, 

Standortdaten oder mithilfe von Informationen zu ihren physischen, physiologischen, 

genetischen, psychischen, wirtschaftlichen, kulturellen oder sozialen Identitätsmerkma-

len identifiziert werden kann. Die Identifizierbarkeit kann auch mittels einer Verknüpfung 

von derartigen Informationen oder anderem Zusatzwissen gegeben sein. Auf das Zu-

standekommen, die Form oder die Verkörperung der Informationen kommt es nicht an 

(auch Fotos, Video- oder Tonaufnahmen können personenbezogene Daten enthalten). 

• „Verarbeiten“ (Art. 4 Nr. 2 DS-GVO) ist jeder Vorgang, bei dem mit personenbezogenen 

Daten umgegangen wird, gleich ob mit oder ohne Hilfe automatisierter (d.h. technikge-

stützter) Verfahren. Dies umfasst insbesondere das Erheben (d.h. die Beschaffung), 

das Erfassen, die Organisation, das Ordnen, die Speicherung, die Anpassung oder 

Veränderung, das Auslesen, das Abfragen, die Verwendung, die Offenlegung durch 
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Übermittlung, die Verbreitung oder sonstige Bereitstellung, den Abgleich, die Verknüp-

fung, die Einschränkung, das Löschen oder die Vernichtung von personenbezogenen 

Daten sowie die Änderung einer Ziel- oder Zweckbestimmung, die einer Datenverar-

beitung ursprünglich zugrunde gelegt wurde. 

• „Verantwortlicher“ (Art. 4 Nr. 7 DS-GVO) ist die natürliche oder juristische Person, Be-

hörde, Einrichtung oder andere Stelle, die allein oder gemeinsam mit anderen über die 

Zwecke und Mittel der Verarbeitung von personenbezogenen Daten entscheidet. 

• „Dritter“ (Art. 4 Nr. 10 DS-GVO) ist jede natürliche oder juristische Person, Behörde, 

Einrichtung oder andere Stelle außer dem Betroffenen, dem Verantwortlichen, dem 

Auftragsverarbeiter und den Personen, die unter der unmittelbaren Verantwortung des 

Verantwortlichen oder Auftragsverarbeiters befugt sind, die personenbezogenen Daten 

zu verarbeiten; dazu gehören auch andere konzernangehörige juristische Personen. 

• „Auftragsverarbeiter“ (Art. 4 Nr. 8 DS-GVO) ist eine natürliche oder juristische Person, 

Behörde, Einrichtung oder andere Stelle, die personenbezogene Daten im Auftrag des 

Verantwortlichen, insbesondere gemäß dessen Weisungen, verarbeitet (z.B. IT-

Dienstleister). Im datenschutzrechtlichen Sinne ist ein Auftragsverarbeiter insbeson-

dere kein Dritter. 

• „Einwilligung“ (Art. 4 Nr. 11 DS-GVO) der betroffenen Person bezeichnet jede freiwillig 

für den bestimmten Fall, in informierter Weise und unmissverständlich abgegebene Wil-

lensbekundung in Form einer Erklärung oder einer sonstigen eindeutigen bestätigen-

den Handlung, mit der die betroffene Person zu verstehen gibt, dass sie mit der Verar-

beitung der sie betreffenden personenbezogenen Daten einverstanden ist. 

3. Zweck der Datenverarbeitung 

3.1 Wir verarbeiten personenbezogene Daten über Sie für den Zweck Ihrer Bewerbung für ein 

Beschäftigungsverhältnis, soweit dies für die Entscheidung über die Begründung eines Be-

schäftigungsverhältnisses mit uns erforderlich ist. Dazu gehört: 

• Durchführung und Organisation von Bewerbungsverfahren 

• Prüfung der fachlichen und persönlichen Eignung 

• Kommunikation im Rahmen des Bewerbungsprozesses 

• Vorbereitung einer möglichen Beschäftigung 

Die Rechtsgrundlage hierfür ist § 26 Abs. 1, Abs. 8 S. 2 BDSG, sofern wir personenbezo-

gene Daten über Sie für den Zweck Ihrer Bewerbung für ein Beschäftigungsverhältnis, so-

weit dies für die Entscheidung über die Begründung eines Beschäftigungsverhältnisses mit 

uns erforderlich ist, verarbeiten. 

3.2 Weiterhin können durch uns personenbezogene Daten über Sie verarbeitet werden, soweit 

dies zur Abwehr von geltend gemachten Rechtsansprüchen aus dem Bewerbungsverfah-

ren gegen uns erforderlich ist. Die Rechtsgrundlage ist in diesem Zusammenhang Art. 6 

Abs. 1 S. 1 lit. f DS-GVO. Das berechtigte Interesse ergibt sich aus den mit dem Zweck 

verbundenen Verfahrensschritten und ist beispielsweise eine Beweispflicht in einem Ver-

fahren nach dem Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz (AGG).  
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3.3 Soweit es zu einem Beschäftigungsverhältnis zwischen Ihnen und uns kommt, sind wir ge-

mäß § 26 Abs. 1 BDSG berechtigt, die bereits von Ihnen erhaltenen personenbezogenen 

Daten für Zwecke des Beschäftigungsverhältnisses weiterzuverarbeiten, wenn dies für die 

Durchführung oder Beendigung des Beschäftigungsverhältnisses oder zur Ausübung oder 

Erfüllung der sich aus einem Gesetz oder einem Tarifvertrag, einer Betriebs- oder 

Dienstvereinbarung (Kollektivvereinbarung) ergebenden Rechte und Pflichten der Interes-

senvertretung der Beschäftigten erforderlich ist. 

4. Verarbeitete Kategorien personenbezogener Daten 

Im Rahmen des Bewerbungsverfahrens verarbeiten wir personenbezogene Daten, die im 

Zusammenhang mit Ihrer Bewerbung stehen. Hierzu zählen insbesondere folgende Daten: 

• Allgemeine Daten zu Ihrer Person (Stammdaten, insbesondere Name, Anschrift, Kon-

taktdaten) 

• Bewerbungs- und Qualifikationsdaten (z. B. Lebenslauf, Zeugnisse, Anschreiben) 

• Kommunikationsinhalte (z. B. E-Mails, Gesprächsnotizen) 

Bitte übermitteln Sie keine, nicht mit Ihrer Bewerbung im Zusammenhang stehende Infor-

mationen. Sofern Sie uns freiwillig zusätzliche Informationen bereitstellen, werden auch 

diese Daten verarbeitet. 

5. Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf Grundlage von: 

• § 26 Abs. 1 i.V.m. Abs. 8 S. 2 BDSG: Wenn personenbezogene Daten über den Be-

troffenen für den Zweck der Bewerbung für ein Beschäftigungsverhältnis, soweit dies 

für die Entscheidung über die Begründung eines Beschäftigungsverhältnisses erforder-

lich ist, verarbeitet werden; sowie auf 

• Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DS-GVO („Einwilligung“): Wenn der Betroffene freiwillig, in infor-

mierter Weise und unmissverständlich durch eine Erklärung oder eine sonstige eindeu-

tige bestätigende Handlung zu verstehen gegeben hat, dass er mit der Verarbeitung 

der ihn betreffenden personenbezogenen Daten für einen oder mehrere bestimmte 

Zwecke einverstanden ist; 

• Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DS-GVO: Wenn die Verarbeitung zur Erfüllung eines Vertrags, 

dessen Vertragspartei der Betroffene ist, oder zur Durchführung vorvertraglicher Maß-

nahmen erforderlich ist, die auf die Anfrage des Betroffenen erfolgen; 

• Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DS-GVO („Berechtigte Interessen“): Wenn die Verarbeitung zur 

Wahrung berechtigter (insbesondere rechtlicher oder wirtschaftlicher) Interessen des 

Verantwortlichen oder eines Dritten erforderlich ist, sofern nicht die gegenläufigen Inte-

ressen oder Rechte des Betroffenen überwiegen (insbesondere dann, wenn es sich 

dabei um einen Minderjährigen handelt). 

Eine über das Bewerbungsverfahren hinausgehende Speicherung personenbezogener Da-

ten, insbesondere im Rahmen eines Talentpools, erfolgt ausschließlich auf Grundlage einer 

ausdrücklichen Einwilligung gemäß Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DSGVO. 
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6. Einsatz von HR WORKS 

6.1 Für die Durchführung und Verwaltung von Bewerbungsverfahren nutzen wir im Bewer-

bungsprozess die Softwarelösung HR WORKS des Anbieters HRworks GmbH (nachfol-

gend „HRworks“), Waldkircher Straße 28, 79106 Freiburg, Deutschland. Die Datenschutz-

hinweise von HRworks können Sie einsehen unter https://www.hrworks.de/unterneh-

men/impressum/.  

6.2 HRworks verarbeitet personenbezogene Daten ausschließlich in unserem Auftrag. Hierfür 

und zur Nutzung des Dienstes haben wir mit HRworks einen Vertrag über Auftragsverar-

beitung gemäß Art. 28 DS-GVO geschlossen. 

6.3 Die Verarbeitung erfolgt ausschließlich innerhalb der Europäischen Union bzw. des Euro-

päischen Wirtschaftsraums. 

7. Quellen der verarbeiteten Daten 

In der Regel werden die Daten direkt bei Ihnen erhoben. Dies geschieht durch die Über-

sendung ihrer Bewerbungsunterlagen an uns. In Einzelfällen können auch von Ihnen öf-

fentlich zugänglich gemachte, berufsbezogene Informationen verarbeitet werden, wie sie 

sich beispielsweise über ein Profil aus beruflichen sozialen Medien abrufen lassen. Ein 

solcher Fall liegt insbesondere dann vor, wenn sie im Rahmen des Bewerbungsverfahrens 

ein Profil auf einer Plattform aus dem Bereich der sozialen Medien offenlegen oder uns 

über ein solches Profil oder Kommunikationsweg zum Zwecke der Bewerbung kontaktieren 

(z.B. über LinkedIn). 

8. Zugriffsberechtigte und Kategorien von Empfängern 

Zugriff auf Ihre Bewerberdaten erhalten ausschließlich: 

• Mitarbeitende aus der zuständigen Personalabteilung (Recruiting) und Leitende des 

Fachbereichs, für den Ihre Stelle vorgesehen ist 

• Führungskräfte und Entscheidungsträger aus anderen Fachbereichen, die an der Be-

setzung der Position beteiligt sind 

• HRworks als technischer Auftragsverarbeiter, der in den Prozess der Stellenbesetzung 

eingebunden wird.  

Eine Weitergabe an weitere Dritte erfolgt nicht. Wir versichern Ihnen, dass wir Dritten nur 

im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen Zugang zu Ihren Daten gewähren und ein 

sicherer Umgang mit den Daten durch vertragliche Verpflichtungen des Dritten und regel-

mäßige Kontrollen sichergestellt ist. 

9. Übermittlung in ein Drittland 

Eine Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten in ein Drittland ist nicht beabsichtigt. 

10. Speicherdauer und Löschung Ihrer Daten 

Personenbezogene Daten werden nur so lange gespeichert, wie dies für die jeweils ver-

folgten Zwecke erforderlich ist: 

https://www.hrworks.de/unternehmen/impressum/
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• Bei einer Absage werden Bewerbungsdaten in der Regel innerhalb von sechs Monaten 

nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens gelöscht, sofern nicht eine längere Spei-

cherung aufgrund von Rechtsstreitigkeiten erforderlich ist.  

• Bei einer Einstellung werden die im Bewerbungsverfahren erhobenen Daten in die Per-

sonalakte übernommen. 

• Eine längere Speicherung personenbezogener Daten, z. B. im Rahmen eines Talent-

pools, erfolgt ausschließlich auf Grundlage Ihrer Einwilligung und für einen Zeitraum 

von bis zu zwölf Monaten. Nach dem Ablauf dieser Zeit müssen Sie uns erneut Ihre 

Informationen zukommen lassen, damit wir Sie in weiteren Bewerbungsverfahren be-

rücksichtigen können.  

11. Ihre Rechte als betroffene Person bezüglich Ihrer Daten 

Ihre Rechte als betroffene Person bezüglich Ihrer verarbeiteten Daten können Sie uns ge-

genüber unter den eingangs angegebenen Kontaktdaten jederzeit geltend machen. Sie ha-

ben als betroffene Person das Recht, 

• gemäß Art. 15 DS-GVO Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten Daten zu verlangen. 

Insbesondere können Sie Auskunft über die Verarbeitungszwecke, die Kategorie der 

Daten, die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen Ihre Daten offengelegt wur-

den oder werden, die geplante Speicherdauer, das Bestehen eines Rechts auf Berich-

tigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung oder Widerspruch, das Bestehen 

eines Beschwerderechts, die Herkunft ihrer Daten, sofern diese nicht bei uns erhoben 

wurden, sowie über das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung ein-

schließlich Profiling und ggf. aussagekräftigen Informationen zu deren Einzelheiten ver-

langen; 

• gemäß Art. 16 DS-GVO unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder die Vervollstän-

digung Ihrer bei uns gespeicherten Daten zu verlangen; 

• gemäß Art. 17 DS-GVO die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten Daten zu verlangen, 

soweit nicht die Verarbeitung zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung 

und Information, zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, aus Gründen des öffent-

lichen Interesses oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechts-

ansprüchen erforderlich ist. 

• gemäß Art. 18 DS-GVO die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer Daten zu verlangen, 

soweit die Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird oder die Verarbeitung un-

rechtmäßig ist; 

• gemäß Art. 20 DS-GVO Ihre Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem struktu-

rierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten oder die Übermittlung an 

einen anderen Verantwortlichen zu verlangen („Datenübertragbarkeit“); 

• gemäß Art. 7 Abs. 3 DS-GVO Ihre einmal (ggf. auch vor der Geltung der DS-GVO, d.h. 

vor dem 25.05.2018) erteilte Einwilligung – also Ihr freiwilliger, in informierter Weise 

und unmissverständlich durch eine Erklärung oder eine sonstige eindeutige bestäti-

gende Handlung verständlich gemachter Willen, dass Sie mit der Verarbeitung der be-

treffenden personenbezogenen Daten für einen oder mehrere bestimmte Zwecke ein-

verstanden sind – jederzeit uns gegenüber zu widerrufen, falls Sie eine solche erteilt 
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haben. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der 

Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. Dies hat zur Folge, 

dass wir die Datenverarbeitung, die auf dieser Einwilligung beruhte, für die Zukunft nicht 

mehr fortführen dürfen; 

• gemäß Art. 21 DS-GVO Widerspruch gegen die Verarbeitung einzulegen, sofern die 

Verarbeitung aufgrund von Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. e oder lit. f DS-GVO erfolgt. Dies ist 

insbesondere der Fall, wenn die Verarbeitung nicht zur Erfüllung eines Vertrags mit 

Ihnen erforderlich ist. Sofern es sich nicht um einen Widerspruch gegen Direktwerbung 

handelt, bitten wir bei Ausübung eines solchen Widerspruchs um die Darlegung der 

Gründe, weshalb wir Ihre Daten nicht wie von uns durchgeführt verarbeiten sollen. Im 

Falle Ihres begründeten Widerspruchs prüfen wir die Sachlage und werden entweder 

die Datenverarbeitung einstellen bzw. anpassen oder Ihnen unsere zwingenden 

schutzwürdigen Gründe aufzeigen, aufgrund derer wir die Verarbeitung fortführen und 

• gemäß Art. 77 DS-GVO sich bei einer Datenschutz-Aufsichtsbehörde über die Verar-

beitung Ihrer personenbezogenen Daten in unserem Unternehmen zu beschweren, 

etwa bei der für uns zuständigen Datenschutz-Aufsichtsbehörde: Unabhängiges Lan-

deszentrum für Datenschutz Schleswig-Holstein, Holstenstraße 98, 24103 Kiel, E-Mail: 

mail@datenschutzzentrum.de, Telefon: 0431 988-1200. 

12. Datensicherheit 

Wir bedienen uns geeigneter technischer und organisatorischer Sicherheitsmaßnahmen, 

um Ihre Daten gegen zufällige oder vorsätzliche Manipulationen, teilweisen oder vollstän-

digen Verlust, Zerstörung oder gegen den unbefugten Zugriff Dritter zu schützen (z.B. TSL-

Verschlüsselung für unsere Webseite) unter Berücksichtigung des Stands der Technik, der 

Implementierungskosten und der Natur, des Umfangs, des Kontextes und des Zwecks der 

Verarbeitung sowie der bestehenden Risiken einer Datenpanne (inklusive von deren Wahr-

scheinlichkeit und Auswirkungen) für den Betroffenen. Unsere Sicherheitsmaßnahmen 

werden entsprechend der technologischen Entwicklung fortlaufend verbessert. 

Nähere Informationen hierzu erteilen wir Ihnen auf Anfrage gerne. Wenden Sie sich hierzu 

bitte an unsere oben angegebenen Kontaktdaten. 

13. Erforderlichkeit des Bereitstellens personenbezogener Daten 

Die Bereitstellung personenbezogener Daten ist weder gesetzlich noch vertraglich vorge-

schrieben, noch sind Sie verpflichtet, die personenbezogenen Daten bereitzustellen. Aller-

dings ist die Bereitstellung personenbezogener Daten für einen Vertragsabschluss über ein 

Beschäftigungsverhältnis mit uns erforderlich. Das heißt, soweit Sie uns keine personen-

bezogenen Daten bei einer Bewerbung bereitstellen, werden wir kein Beschäftigungsver-

hältnis mit Ihnen eingehen. 

14. Keine automatisierte Entscheidungsfindung 

Es findet keine automatisierte Entscheidung im Einzelfall im Sinne des Art. 22 DS-GVO 

statt, das heißt, die Entscheidung über Ihre Bewerbung beruht nicht ausschließlich auf einer 

automatisierten Verarbeitung. 

Brunsbüttel, Mai 2026 
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